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Siehe, ich mache alles neu
Gott spricht:

Offenbahrung 21,5

Am 6. Juni 2027 wird gewählt!
Die Suche nach Kandidierenden für die neuen Kirchen-
vorstände der EKHN hat begonnen. Gesucht werden 

Menschen, die ihre Gemeinde mitgestalten und 
Verantwortung übernehmen möchten.

Ob Kinder- und Jugendarbeit, Gottesdienste, Finanzen 
oder neue Ideen: Kirche lebt von Menschen, 

die mitdenken, mitgestalten und mitentscheiden.

Interesse? Oder kennen Sie jemanden, 
der gut in den Kirchenvorstand passt? 

Sprechen Sie uns gerne an!

Mehr Informationen:
dein-kirchenvorstand.de

EKHN – Kirchenvorstandswahl
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In einem kleinen Dorf macht der Pfarrer seine Besuche. Immer kommt er 
an einem wunderschönen Garten vorbei. Als er den Besitzer des Gar-
tens dort antrifft, ruft er ihm fröhlich zu: „Das ist ein schöner Garten, den 
du und der Herr geschaffen haben!“ 
Da antwortet der Mann: „Sie hätten den Garten mal sehen sollen, als 
der Herr ihn ganz allein bewirtschaftet hat“.
Vermutlich sah es dort wohl früher im wahrsten Sinne des Wortes wie 
Kraut und Rüben aus. Und der Gärtner hat viel Arbeit in diesen Garten 
gesteckt. 

Ich selber gehe auch gerne in den Garten. Gartenarbeit entspannt 
mich. Zu sehen, wie alles wächst und gedeiht, erfreut mich. Freilich 
– wir merken es nicht erst in diesem Sommer – der Klimawandel setzt 
auch dem Garten zu. Dabei habe ich bemerkt: Wenn man dem Gar-
ten Ecken überlässt, wo die Natur selbst wirken kann, dann sind diese 
Ecken am längsten grün und kleine Oasen für Flora und Fauna. So 
gehen der Herr und ich Kompromisse ein: Ein Teil wird von ihm bewirt-
schaftet, ein Teil von mir.

Am Erntedanktag können wir für unsere Gärten und ihre Früchte dan-
ken, aber auch für Äcker, Wiesen und Wälder. Wieder geben sie uns reichlich Ernte. 
Und wir können unseren Landwirten, Förstern und vielen anderen danken, die uns mit 
Lebensmitteln versorgen. In meinen Augen sind es eben keine Produkte, sondern Lebens-
mittel. Mittel zum Leben. 

Vor allem können wir aber auch Gott danken, der uns immer noch reichlich beschenkt. 
Und der nur eines möchte: Lebt in Frieden miteinander und bewahrt diese Welt und ihre 
Natur! Denn es heißt in Gen 2,15: „Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte 
ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte.“

Eines der schönsten Lieder zum Thema Garten hat (wer sonst?) Paul Gerhardt ge-
schrieben: „Geh aus, mein Herz und suche Freud“. Dieses Lied kommt so leicht da-
her und endet tief theologisch, wenn es um den ewigen Garten Gottes geht:   

In den beiden letzten Strophen heißt es:

14.	Mach in mir deinem Geiste Raum,
	 dass ich dir werd ein guter Baum,
	 und lass mich Wurzel treiben.
	 Verleihe, dass zu deinem Ruhm
	 ich deines Gartens schöne Blum
	 und Pflanze möge bleiben,
	 und Pflanze möge bleiben.

Ja, fürwahr, möge Gott uns zu einem guten Baum machen und gute Früchte tragen lassen.

Eine gesegnete Herbstzeit wünscht 
Ihr/Euer Michael Kuhnke Pfr.

LIEBE LESERINNEN UND LESER 
UNSERES NEUEN GEMEINDEBRIEFES

15.	Erwähle mich zum Paradeis
	 und lass mich bis zur letzten Reis
	 an Leib und Seele grünen,
	 so will ich dir und deiner Ehr
	 allein und sonsten keinem mehr
	 hier und dort ewig dienen,
	 hier und dort ewig dienen.

ANGEDACHT
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BURGBRACHT RINDERBÜGEN
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BINDSACHSEN, BURGBRACHT, KEFENROD UND HITZKIRCHEN-HELFERSDORF

EINLADUNG ZUM ERNTEDANK-
GOTTESDIENST SO., 04.10.26 

mit anschließendem gemeinsamem Essen

Am Sonntag, den 04. Oktober 2026 laden wir alle aus der Kommune Kefenrod 
zu einem ersten gemeinsamen Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl um 11:00 
Uhr in die Kirche nach Hitzkirchen ein. Den Gottesdienst hält Pfarrer Michael 
Kuhnke.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen zu Gulaschsuppe, 
Gemüsesuppe mit Würstchen oder Kürbissuppe. Wir freuen uns auf schöne Be-
gegnungen, gute Gespräche und ein frohes Miteinander. Ein Fahrdienst kann bei 
Bedarf eingerichtet werden. Dazu bitte bei den Vorsitzenden melden. 

Gemeinsam möchten wir in diesem Gottesdienst danken für die Früchte der Natur 
und das tägliche Leben. Auf Ihr Kommen freuen sich die Kirchenvorstände aus 
Hitzkirchen-Helfersdorf, Kefenrod, Burgbracht und Bindsachsen.

Am Sa., den 31. Oktober 2026 um 14:30 Uhr laden wir zum 
Seniorennachmittag ins evangelische Gemeindehaus Hitz-
kirchen ein. Freuen Sie sich auf einen geselligen Nachmittag  
unter dem Thema „Reformationstag“

Bei Kaffee und Kuchen und traditionellen Lutherplätzchen 
möchten wir einen schönen Nachmittag mit Ihnen ver-
bringen. Neben interessanten Gedanken zum Reforma-
tionstag bleibt genügend Zeit für Gespräche, Begegnun-
gen und gemütliches Beisammensein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um vorherige 
Anmeldung bei den Vorsitzenden von Bindsachsen, Burg-
bracht, Kefenrod und Hitzkirchen-Helfersdorf.

SENIORENNACHMITTAG SA., 31.10.26

NACHBARSCHAFTSHILFE SCHOTTEN

SCHOTTEN

DEMENZ
REISE IN EIN UNBEKANNTES LAND

FORTBILDUNG 

10. SEPTEMBER 2026
18:00 BIS CA. 21:00 UHR

EVANGELISCHES DEKANAT
BÜDINGER LAND 
BAHNHOFSTRASSE 26
63667 NIDDA

ANMELDUNG BIS 
27.08.2026 UNTER :

ASTRID PFARSCHNER
ASTRID.PFARSCHNER@EKHN.DE

MARIA-LOUISE SEIPEL
MARIA-LOUISE.SEIPEL@EKHN.DE

CHRISTIAN WIENER, ZENTRUM SEELSORGE 
UND BERATUNG (EKHN)

Begrenzte Teilnehmerzahl.  

Bei hoher Nachfrage wird die Veranstaltung

wiederholt.

Die Nachbarschaftshilfe Schotten e. V. wurde 2003 gegründet und hat inzwischen 
ein breites Hilfe-Angebot im Programm. Sie ist für alle Bürger Schottens mit ihren 
14 Ortsteilen da.
Neben begleitetem Einkaufen und Arztbesuchen, einem Fahrservice, wo der 
ÖPNV versagt, sowie Hilfen beim „Schreibkram“ oder bei Bankgeschäften bietet 
sie auch Treffpunkte für Hilfe und Austausch für Mitglieder, aber auch solche, die 
es ggf. noch werden, an:

Im DigitalCafé an jedem 2. Montag des Monats wird bei Fragen zu Smartphone, 
Tablet oder Laptop geholfen – auch werden spezielle Kurse zu einzelnen Themen 
angeboten;
im RepairCafé jeden 3. Dienstag des Monats wird versucht, Kaputtes wie z. B. 
Toaster, Staubsauger oder die Lieblingslampe gemeinsam wieder zum Laufen zu 
bringen; 
an jedem 4. Mittwoch im Monat treffen sich Mitglieder und auch Interessierte in 
ungezwungener Atmosphäre zum Gedanken-, Ideen- und Informationsaustausch.

Besonderer Service im Angebot ist der seit Herbst 2024 etablierte Lieferservice, 
der eine Hilfe für immobile Menschen ist. Diese bestellen online bei einem Su-
permarkt, wir holen die Waren dort ab und bringen sie nach Hause. Wir freuen 

uns, dass sich die Kunden freuen, 
wenn wir kommen, denn wir neh-
men uns auch immer Zeit für ein 
gemütliches Schwätzchen.
So manches geschieht hinter den 
Kulissen, wie Besuche vor Ort 
bei den Kunden, um einen Dru-
cker oder PC wieder zum Laufen 
zu bringen, die Umstellung von 
Windows 10 auf Linux, einen 
Hamsterstall aufzubauen, Gar-
tenarbeiten, die Installation eines 
Saugroboters oder Mährobo-
ters und vieles andere mehr. Die 
Nachbarschaftshilfe ist sich sozu-
sagen für nichts zu schade.

Eva Colditz
Vorstandsmitglied der 
Nachbarschaftshilfe Schotten e.V.
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Freitag, 18. September,	14.30 bis ca. 16.30 Uhr
Freitag, 11. Dezember,	 14.30 bis ca. 16.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Wenings.

Uns erwartet ein kleines Programm 
und die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen 
über „Dies und Das“ auszutauschen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten, damit wir 
besser planen können, um vorherige Anmeldung über
das Büro der Kirchengemeinde: 
Tel. 06045 1259 · kirchengemeinde.wenings@ekhn.de

SENIOREN-NACHMITTAGE

10

Wir laden Sie zu folgenden Abenden jeweils
um 19:00 ins ev. Gemeindehaus Wenings ein:
Mittwoch,	 02. September	 2026
Mittwoch,	 30. September 	2026
Mittwoch,   28. Oktober 	 2026
Mittwoch,   25. November 	2026
Mittwoch,   16. Dezember 	2026 

ABENDKREIS „RUND UM DIE BIBEL“ IN WENINGS

WENINGS/MERKENFRITZ

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen möchten!
Wir lesen gemeinsam einige Abschnitte der Bibel und sprechen darüber – ganz ungezwungen.



12 MITTENDRIN SEPTEMBER_NOVEMBER 2026_  13

WENINGS/MERKENFRITZ

Nachdem das alte Taufbecken in die Jahre gekommen ist, hat der Kirchenvorstand 
entschieden, es baldmöglichst auszumustern. Unter Verwendung der Taufschale und 
des Wasserkruges wurde ein neuer Ständer in einer besonderen Form aus Holz an-
gefertigt. Die Finanzierung erfolgte durch Kollektengelder, die „für die eigene Ge-
meinde“ in vergangenen Gottesdiensten gesammelt worden sind.
Die Taufe ist die festliche Aufnahme eines Menschen in die christliche Gemeinde. Im 
Taufgottesdienst gießt dabei die Pfarrerin oder der Pfarrer einige Tropfen Wasser 
über den Kopf des Täuflings.

Die christliche Taufe geht zurück auf den „Taufbefehl“ Jesu wie er am Ende des Mat-
thäus-Evangeliums steht: „Gehet hin und lehret alle Völker.
Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und 
lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende“. (Matthäus 28,19f.)
Jesus greift mit der Taufe einen Brauch auf, den es schon vorher in Israel gab und 
den auch Johannes der Täufer angewendet hat, als er die Menschen zur Umkehr 
rief. Die ersten Christen wurden vor allem als Erwachsene getauft. Mit einem Bad in 
einem Fluss wurde der Beginn eines neuen Lebens mit Gott und die Aufnahme in die 
Gemeinde gefeiert.

In den meisten heutigen Gemeinden werden die Täuflinge in der Kirche getauft. 
Aus diesem Grund erstrahlt jetzt der Altarraum in der Weningser Johannes-Kirche  
(die evangelische Kirche in Wenings wurde nach „Johannes der Täufer“ benannt) mit 
einem neuen Taufbecken in einem neuen Glanz.
Die Pfarrerin oder der Pfarrer, die Prädikantin oder der Prädikant führen die christli-
chen Taufen auch an dem neuen Taufbecken mit den Worten durch: „Ich taufe dich 
auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“
Text: Volker Wagner und Ulrich Bauersfeld, Bilder: Volker Wagner

EIN NEUES TAUFBECKEN 
FÜR DIE WENINGSER

BIBEL, SPASS & ABENTEUER
Kinderbibeltage in Wenings Anfang Juni fanden im Evangelischen Gemeindehaus 
Wenings drei Kinderbibeltage statt. Zu Gast war der Referent Jonny Maage vom 
Bibellesebund. Zusammen mit vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kirchen-
gemeinde Wenings/Merkenfritz bot er an den Nachmittagen ein buntes Programm. 
Thema waren drei Geschichten über Jesus („Der barmherzige Samariter“, „Wer ist 
der Größte?“ und „Zachäus“), die Jonny Maage anschaulich erzählte. An jedem Tag 
gab es ein lustiges Anspiel über das Detektivbüro „Deppert & Co“. Mehrere peppige 
Lieder wurden gesungen, die von anschaulichen Bewegungen begleitet waren. 
Im zweiten Teil wurden altersgerechte Kleingruppen angeboten, in denen das Thema 
aufgearbeitet werden konnte. Zum Abschluss gab es jeweils noch eine Zeit für Spiele 
und Basteln. Viele Kinder aus Wenings, Merkenfritz und anderen Orten im Alter von 
vier bis zwölf Jahren haben an den Kinderbibeltagen teilgenommen. 
Text und Bilder: Ulrich Bauersfeld

Pfarrer Bauersfeld begrüßte im Dorfgemeinschaftshaus in Wenings die ca. 30 Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zu dem Seniorennachmittag der evangelischen Kirchenge-
meinde mit einem Bibelvers und einem Gebet.
Anschließend hatte der in unserer Region gut bekannte Musiker, Sänger und Gitarrist 
Lothar Krahl mit seiner wunderbaren Bass- und Tenorstimme und den Akkorden auf 
seiner Gitarre die ältere Generation kurzweilig unterhalten.
Mit Liedern von Udo Jürgens, Freddy Quinn, Ronny, Peter Alexander, die Flippers, Elvis 
Presley und noch vielen anderen Künstler begeisterte er ein aufmerksames Publikum 
auf das Beste. Die bekannten Hits von damals, die Oldies aus den 60er-, 70er- und 
80er-Jahren und noch späteren Jahren, haben die rüstigen Omas und Opas in unver-
gessene, alte Zeiten versetzt.  
Nach dem Kaffeetrinken und einem ausgiebigen „aldeleut Gebabbel“ wurden noch 
drei gemeinsame Lieder gesungen. Nach dem ca. zweistündigen Programm bedankte 
sich der Kirchenvorstand mit einem „kulinarischen Dankeschön“ bei Lothar Krahl, dem 
Alleinunterhalter des Nachmittags. Text und Bild: Volker Wagner

SENIORENNACHMITTAG
UND ALDELEUT GEBABBEL

MITTENDRIN SEPTEMBER_NOVEMBER 2026_  13
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Kleidersammlung für Bethel vom 14. bis 19. September 2026 
 

Abgabestellen: 
Bindsachsen:	bei	Bärbel	Goll,	Lindenstraße	68	
Burkhards:	Pfarrhaus,	Garage	
Ober-Seemen:	bei	Renate	Dörr,	Gederner	Straße	41	
Kaulstoß:	Dorfgemeinschaftshaus	
Mittel-Seemen:	Alte	Schule,	Büdinger	Straße	1	
Nieder-Seemen:	bei	Erich	Kaiser,	Kirchstraße	24	
Volkartshain:	Dorfgemeinschaftshaus,	Volkartshain	10								
	
Kleidersammlung für Bethel vom 18. bis 19. September 2026 
 

Abgabestellen: 
Wenings:	Carport	–	Untertorstraße	11	
Merkenfritz:	Carport	Joachim	Stroh,	Ortsstraße	17	
Bitte nur in diesem Zeitraum abgeben! 
 
Leere Kleidersäcke sind an den bekannten Stellen hinterlegt!	

KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL

 

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ (Gal. 6,2) 

Die Digitalisierung verändert unseren Alltag – manchmal schneller, als uns lieb ist. Ob 
Smartphone, Tablet oder Computer: Viele Menschen fragen sich, wie sie mit den neuen 
Möglichkeiten Schritt halten können. Genau hier möchten wir als Di@Lotsen – eure 
digitalen Helfer unterstützen. 

Unsere Arbeit steht unter dem Gedanken christlicher Nächstenliebe und unter dem Segen 
Gottes. Jeder Mensch soll die Chance haben, am digitalen Leben teilzunehmen – unabhängig 
von Alter oder Vorkenntnissen. Mit Geduld, Respekt und Freude begleiten wir Menschen auf 
ihrem Weg in die digitale Welt. 

Wir möchten Mut machen, Neues auszuprobieren, Fragen zu stellen und Berührungsängste 
abzubauen. Niemand muss alles können – aber niemand soll mit seinen Fragen allein 
bleiben. 

Ob Smartphone, Tablet oder Computer – wir nehmen uns Zeit, hören zu und helfen 
verständlich und praxisnah. Unsere ehrenamtlichen Di@Lotsen unterstützen bei Fragen rund 
um den digitalen Alltag – kostenlos, unabhängig und ohne Anmeldung. 

Besuchen Sie unsere offenen Di@Lotsen-Treffs: 

           Kefenrod 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
16:00–18:00 Uhr 
Begegnungsstätte Kefenrod 
Hitzkirchener Str. 19 
63699 Kefenrod 

           Merkenfritz 
Jeden 1. Donnerstag im 
Monat 16:00–18:00 Uhr 
DGH Merkenfritz 
Im Obergarten 3 
63697 Hirzenhain-Merkenfritz 

           Gedern 
Jeden 1. Freitag im Monat 
17:00–19:00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Gedern 
Herrnweg 3 
63688 Gedern 

Aktuelle Termine und weitere Info‘s finden Sie unter: www.dialotsen-wetterau-ost.de 

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und gemeinsam 
den digitalen Alltag zu entdecken. 

14
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Auch in diesem Jahr findet die Friedensdekade in Rinderbügen statt.
Sie steht unter dem Motto: couragiert eigenständig.

An 10 Abenden gestalten die verschiedenen Gruppen der Gemeinden 
Rinderbügen, Wolferborn und Michelau und aus dem Nachbarschafts-
raum Andachten. Wir beten für den Frieden zwischen den Menschen 
in unseren Familien, unseren Orten und Gemeinden, in unserem Land, 
in der Welt. Wir bedenken den Frieden in der Gesellschaft und mit 
der Schöpfung. So unterschiedlich wie die Gruppen sind die einzel-
nen Abende gestaltet. Allen gemeinsam ist die Courage, sich für den 
Frieden einzusetzen und der Widerstand gegen Ungerechtigkeit und 
Unfrieden. Mutig und selbstbewusst.

Die Andachten beginnen jeden Abend um 19:00 Uhr vom 08. bis 18. 
November. Der Auftakt ist ein Gottesdienst am 08. November und der 
Abschluss findet am Buß- und Bettag mit einem feierlichen Gottesdienst 
statt. Text: Silke Möser

FRIEDENSDEKADE 2026

KONFIRMANDEN & ABSCHLUSSGOTTESDIENSTRINDERBÜGEN

16

ABSCHLUSSGOTTESDIENST 
HERZBERGSCHULE
Am 25. Juni fand in der Kirche in Kefenrod ein 
Gottesdienst zum Abschluss der Grundschulzeit 
für die Klassen 4a und 4b statt. Der Gottesdienst 
stand unter dem Leitthema „Spuren“ und wurde 
gemeinsam von Pfarrer Michael Kuhnke, den bei-
den Klassenlehrern und einigen Schülern gestaltet. 
In seiner Andacht erzählte Pfarrer Michael Kuhnke 

die Geschichte „Spuren im Sand“. Die Schüler hatten auf großen Papierfüßen ihre 
Begegnungen und Erlebnisse, die Spuren hinterlassen hatten, aufgeschrieben. Einige 
dieser Eindrücke wurden von Schülern vorgelesen. Es wurde allen bewusst, dass wir 
alle Spuren hinterlassen – auch Gott!
Nach der Andacht schloss sich noch eine kleine Abschiedsfeier an, die von den Schü-
lern selbst zusammengestellt worden war. Mit dem Wunsch nach schönen Ferien und 
einem guten Start in der neuen Schule ging eine schöne Abschiedsfeier zu Ende. 
Bericht und Bilder: Marina Henrich

HERZLICH WILLKOMMEN, LIEBE KONFIS!
Seit Mai 2026 sind 16 Jugendliche gemeinsam auf dem Weg ihrer Konfirmandenzeit. 
Sie kommen aus den Kirchengemeinden Rinderbügen, Wolferborn mit Michelau, Burg-
bracht sowie Kefenrod mit Hitzkirchen und Helfersdorf.
Wir freuen uns, die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in unserer Mitte be-
grüßen zu dürfen, und wünschen ihnen eine spannende, fröhliche und bereichernde 
Konfizeit mit vielen schönen Begegnungen und Erfahrungen auf ihrem Lebens- und 
Glaubensweg.

Zu unserem Konfirmandenjahrgang 2026/2027 gehören:
Robin Ahlbrand (Kefenrod) 		  Lia Arnold (Hitzkirchen) 	
Viana Kamea Barbey (Hitzkirchen) 	 Elisabeth Marie Bernhardt (Kefenrod) 
Jack Blair Breetz (Kefenrod) 		  Celyne Gössel (Kefenrod) 
Mia Gössel (Kefenrod) 			   Pia Henrich (Kefenrod) 
Emely Imhof (Hitzkirchen) 			  Moritz Kaufmann (Helfersdorf) 
Emma Franziska Krämer (Wolferborn) 	 Maya Makeev (Rinderbügen) 
Alena Meige (Wolferborn) 		  Leon-Maurice Nagel (Helfersdorf) 
Leni Schmück (Hitzkirchen) 		  Sophia Stadler (Rinderbügen)

Wir heißen euch von Herzen willkommen und freuen uns auf die gemeinsame Zeit. 
Möge Gott euch auf eurem Weg begleiten, euch Mut schenken, eure Fragen ernst neh-
men und euch immer wieder erfahren lassen, dass ihr in seiner Liebe geborgen seid. 
Text: Tobias Vonderlehr
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GLAUBE. GEMEINSCHAFT. ORDINATION.

 TOBIAS VONDERLEHR
WIRD EINGEFÜHRT

18

WOLFERBORN, MICHELAU UND RINDERBÜGEN

Die Ordination markiert den offiziellen Beginn des pfarramtlichen Dienstes. 
Für Tobias Vonderlehr war sie zugleich der Abschluss eines langen Weges und der 
Auftakt eines neuen Abschnitts als Pfarrer für die Gemeinden Wolferborn, Michelau 
und Rinderbügen und den gesamten Nachbarschaftsraum.
Die Ordination wurde von Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer vollzogen. Gemeinsam 
mit Dekanin Birgit Hamrich, dem Kirchenvorstandsvorsitzenden Manfred Hix, Pfarre-
rin Kerstin Hillgärtner und Ehemann Nik Vonderlehr spendete sie den Segen durch 
Handauflegung. Grundlage des Gottesdienstes war der von Tobias Vonderlehr ge-
wählte Bibelvers aus Josua 1,9:
„Habe ich dir nicht befohlen: Sei mutig und stark? Fürchte dich also nicht und hab 
keine Angst; denn der HERR, dein Gott, ist mit dir überall, wo du unterwegs bist.“
Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor des Nachbarschaftsraums 
unter der Leitung von Carmen Böckel, Stephan Grefe an der Orgel und Jan Röder 
an der Trompete gestaltet. Zahlreiche Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter sowie 
Vertreter aus Kirche und Gemeinde wirkten mit Lesungen, Fürbitten und liturgischen 
Aufgaben mit und machten den Gottesdienst zu einem lebendigen Zeichen gelebter 
Gemeinschaft.
In seiner Predigt sprach Tobias Vonderlehr über seine Vision von Kirche: Nicht per-
fekte Bilder oder äußere Strukturen stünden im Mittelpunkt, sondern Menschen, die 
füreinander da sind. Hoffnung sei stärker als Angst, und niemand müsse seinen 
Weg allein gehen. Kirche sei dort, wo Gemeinschaft erfahrbar werde und Men-
schen Verantwortung füreinander übernehmen.
Beim anschließenden Empfang im Dorfgemeinschaftshaus Michelau gab es zahl-
reiche Grußworte aus Kirche, Politik, Vereinen und Ortsbeiräten. Viele betonten 
die offene, nahbare und engagierte Art des neuen Pfarrers und ihre Freude auf die 
Zusammenarbeit.
Die große Resonanz zeigte, wie verbunden sich viele Menschen mit ihren Kirchen-
gemeinden fühlen. Die Ordination war ein bewegender Tag voller Begegnungen, 
Dankbarkeit und Ermutigung – und ein hoffnungsvoller Beginn für den gemeinsamen 
Weg in Wolferborn mit Michelau und Rinderbügen.
Herzlichen Dank allen, die den Gottesdienst und den anschließenden Empfang vor-
bereitet, musikalisch gestaltet oder auf vielfältige Weise zum Gelingen dieses be-
sonderen Tages beigetragen haben. Text: Tobias Vonderlehr · Bilder: Max Schöning
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Am 5. Juni 2026 besuchte uns wieder 
eine Gruppe mit Pfr. Meinhof aus unserer 
Partnergemeinde Seyda in Sachsen-An-
halt. Nach dem Mittagessen verbrachte 
man den Nachmittag in den Gastfamilien. 
Abends trafen wir uns zum gemeinsamen 
Abendessen im Gemeindehaus. Gestaltet 
wurde der Abend mit Liedern der Chorge-
meinschaft. 
Am Samstag stand der gemeinsame Aus-
flug zum Römerkastell Saalburg auf dem 
Programm. Zur Stärkung gab es ein römi-
sches Buffet in der „Taberna“, das großen 
Anklang fand. Besonders mundete uns der 
Gewürzwein „Mulsum“. Bei der Führung 
erfuhren wir, wie die römischen Legionä-
re lebten. Viel Spaß bereitete es uns, eini-
ge Seydaer als Römer zu verkleiden. Den 
Abend verbrachten unsere Gäste wieder in 
den Gastfamilien.
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 
Pfr. Meinhof und Pfr. Kuhnke zusammen 
hielten, und nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen in der Gaststätte Lapp traten un-
sere Gäste wieder die Heimreise an.
Text: Iris Klos-Peppel 
Bilder: Michael Schnell, Iris Klos-Peppel

OBER-SEEMEN

Bilder aus Ober-Seemen

BESUCH 
VON SEYDA

KONFIRMATION

Am 26.04., 03.05. und 10.05. wurden unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden –
7 Jungen und 4 Mädchen – in den Kirchen Nieder-Seemen, Volkartshain, 
Ober-Seemen und Usenborn konfirmiert.
Mit diesem Schritt haben sie ein deutliches Bekenntnis ihres Glaubens gesetzt und 
treten als Gemeinschaft gestärkt in einen neuen Lebensabschnitt.
Wir wünschen euch Gottes reichen Segen, viel Mut, Freude und Zuversicht für euren 
zukünftigen Weg. Bild: Kathleen Adolph

Herzlich willkommen, liebe neue Konfirmanden!
Am 21.06.2026 wurdet ihr in Ober-Seemen unter Pfarrer Michael Kuhnke in unseren 
Kreis aufgenommen. Ihr kommt aus Bindsachsen, Mittel-, Nieder- Ober-Seemen und 
Volkartshain. Wir freuen uns, euch auf diesem Weg zu begleiten, und wünschen Got-
tes Segen. Willkommen in unserer Gemeinde! Bild: Jan Nadler

SEYDA SEEMENTAL
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Nach Wochen des Wartens sind endlich die neuen Möbel 
für den Gederner Pfarrgarten geliefert worden: 
zunächst fünf Bänke, acht Stühle, zwei Tische.
Dank einer Gemeinschaftsaktion waren die stabilen und schwe-
ren Teile rasch zusammengeschraubt. Jetzt kann man nicht nur bei 
Gottesdiensten unter freiem Himmel bequem sitzen; auch Kirchen-
vorstandssitzungen können nun bei passendem Wetter draußen 
stattfinden, Konfi-Arbeit, Dienstbesprechungen, Gesprächskreise 
und vieles mehr. Ihr habt weitere Ideen? Her damit! Auch zur Lan-
desgartenschau im nächsten Jahr werden diese Möbel vielfältige 
Verwendung finden.
Gottesdienst im Pfarrgarten findet wieder am 6. September statt, 
Beginn um 9:30 Uhr. 
Bilder: Judith Seipel

NEUE MÖBEL 
FÜR DEN

PFARR-
GARTEN 

IN GEDERN

GEDERN WOLFERBORN

22

MEHR SICHERHEIT
FÜRS PFARRHAUS
Ein kleines Zeichen mit großer Wirkung: Auf Anregung von Pfarrer Tobias Vonder-
lehr hat der Ortsbeirat Wolferborn unter der Leitung von Ortsvorsteher Patrick Appel 
gegenüber der Ein- und Ausfahrt des Pfarrhauses einen Verkehrsspiegel angebracht. 
Dadurch wird die Sicht beim Ein- und Ausfahren aus dem Pfarrhof deutlich verbessert 
und die Verkehrssicherheit nachhaltig erhöht.

Gerade mit Blick auf die Zukunft ist diese Maßnahme von besonderer Bedeutung. Im 
Pfarrhaus Wolferborn wird das gemeinsame Gemeindebüro für den Nachbarschafts-
raum der Evangelischen Kirche zwischen Nidder und Bracht eingerichtet. Dadurch ist 
künftig mit einem erhöhten Besuchendenaufkommens und entsprechend mehr Fahr-
zeugverkehr zu rechnen. Der neue Verkehrsspiegel trägt dazu bei, dass Besucherin-
nen und Besucher sowie Mitarbeitende sicherer unterwegs sein können.
Die Evangelische Kirchengemeinde bedankt sich herzlich beim Ortsbeirat Wolferborn 
und insbesondere bei Ortsvorsteher Patrick Appel für die schnelle und unkomplizierte 
Umsetzung dieser sinnvollen Maßnahme. Dieses gute Miteinander zeigt, wie durch 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit von Kommune und Kirchengemeinde praktische 
Verbesserungen zum Wohl aller entstehen können.
Text und Bild: Tobias Vonderlehr
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Sonntag, 	 06. September 2026	 14. Sonntag nach Trinitatis
Burgbracht	 09:30 Uhr			  Prädikant Peter Wagner
Gedern	 09:30 Uhr		 im Pfarrgarten	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Merkenfritz	 09:30 Uhr		 mit Taufe	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Ober-Seemen	 09:30 Uhr		 mit Taufe und silberner Konfirmation	 Pfarrer Michael Kuhnke
Rinderbügen	 09:30 Uhr		 mit Abendmahl	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Burkhards	 11:00 Uhr		  mit Einführung der neuen Konfis	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hitzkirchen	 11:00 Uhr			   Prädikant Peter Wagner
Steinberg	 11:00 Uhr 		 Weidenkirche	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Volkartshain	 11:00 Uhr			   Pfarrer Michael Kuhnke
Wenings	 11:00 Uhr 		 Taufe, Silbern. Konfirmation, Abendmahl	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Samstag, 	 12. September 2026
Wenings	 10:30 Uhr		 Festhalle – „Jubiläum, 75 Jahre	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld und
			   Landfrauenverein Wenings“	 Bernhard Weiser
Sonntag, 	 13. September 2026	 15. Sonntag nach Trinitatis
Gedern	 09:30 Uhr			  Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hirzenhain	 09:30 Uhr			  Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Kefenrod	 09:30 Uhr		 mit Taufe	 Pfarrer Michael Kuhnke
Michelau	 09:30 Uhr			  Prädikant Peter Wagner
Mittel-Seemen	 09:30 Uhr			  Prädikant Bernd Sinner
Bindsachsen	 11:00 Uhr			   Pfarrer Michael Kuhnke
Nieder-Seemen	 11:00 Uhr			   Prädikant Bernd Sinner
Sonntag, 	 20. September 2026 	 16. Sonntag nach Trinitatis
Gedern	 09:30 Uhr			  Prädikant Colin McLemore
Hitzkirchen	 09:30 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Merkenfritz	 09:30 Uhr			  Prädikantin Anette Klehm
Ober-Seemen	 09:30 Uhr			  Prädikantin Brunhilde Habermehl
Burkhards	 11:00 Uhr			   Prädikantin Heike Haas
Volkartshain	 11:00 Uhr			   Prädikantin Brunhilde Habermehl
Wenings	 11:00 Uhr			   Prädikantin Anette Klehm
Wolferborn	 11:00 Uhr		  Weltkindertag, Kita Regenbogenland	 Prädikant Colin McLemore und
Burgbracht	 18:00 Uhr		 Konzert mit Männer- u. Posaunenchor	 Pfarrer Michael Kuhnke
Sonntag, 	 27. September 2026 	 17. Sonntag nach Trinitatis
Wolferborn	 09:30 Uhr		 Abendmahl/evtl. Silberne Konfirmation	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Hirzenhain	 11:00 Uhr			   Prädikantin Anette Klehm
Bindsachsen	 18:00 Uhr		 Abendgottesdienst für alle Gemeinden	 Prädikantin Silke Möser 
			   mit Abendmahl

Sonntag, 	 04. Oktober 2026 	 Erntedankfest
Gedern	 09:30 Uhr		 mit Abendmahl, mit dem Kirchenchor	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Rinderbügen	 09:30 Uhr		 Erntedankgottesdienst	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Wenings	 09:30 Uhr		 Erntedankfest mit Abendmahl	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Hitzkirchen	 11:00 Uhr		  Erntedankfest für Kommune Kefenrod	 Pfarrer Michael Kuhnke
		  	 Abendmahl, anschl. gemeinsames Essen
Steinberg	 11:00 Uhr		  Erntedankfest in der Weidenkirche	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Kaulstoß	 14:00 Uhr		 Erntedankgottesd. im DGH, Kaffeetafel	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Mittel-Seemen	 14:00 Uhr		 Erntedankgottesdienst in Seementalhalle	 Pfarrer Michael Kuhnke
			   anschl. Kaffee & Kuchen
Sonntag, 	 11. Oktober 2026	 19. Sonntag nach Trinitatis
Hirzenhain	 09:30 Uhr		 „Pilgerandacht mit Reisesegen –	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld 
			   Gemeinsam brechen wir auf...”	
Sonntag, 	 18. Oktober 2026 	 20. Sonntag nach Trinitatis
Bindsachsen	 09:30 Uhr			  Prädikantin Brunhilde Habermehl
Gedern	 09:30 Uhr			  Prädikant Peter Wagner
Merkenfritz	 09:30 Uhr			  Prädikant Bernd Sinner
Burkhards	 11:00 Uhr			   Prädikant Peter Wagner
Kefenrod	 11:00 Uhr			   Prädikantin Brunhilde Habermehl
Wenings	 11:00 Uhr			   Prädikant Bernd Sinner
Wolferborn	 11:00 Uhr		  Landeserntedankfest
Volkartshain	 18:00 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Ober-Seemen	 19:00 Uhr		 Friedhofshalle Lichterandacht	 Pfarrer Michael Kuhnke
Sonntag, 	 25. Oktober 2026	 21. Sonntag nach Trinitatis
Gedern	 09:30 Uhr			  Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Nieder-Seemen	 09:30 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke 
Kefenrod	 10:30 Uhr	mit Taufe	 Pfarrer Michael Kuhnke
Hirzenhain	 11:00 Uhr			   Prädikantin Anette Klehm
Michelau	 11:00 Uhr			   Prädikantin Brunhilde Habermehl
Mittel-Seemen	 11:00 Uhr			   Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Burgbracht	 18:00 Uhr		 Gottesd. für alle Gemeinden (Abendmahl)	 Pfarrer Michael Kuhnke 
Samstag, 	 31. Oktober 2026
Hirzenhain	 11:00 Uhr			   Pfarrer Tobias Vonderlehr
Wenings	 15:30 Uhr		 Kinder-Lachmittag im Ev. Gemeindehaus	 Arno Backhaus
Rinderbügen	 18:00 Uhr		 Kneipengottesdienst „Landgasthof Stürz“	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Wenings	 19:00 Uhr		 Salatabend im DGH:	 Arno Backhaus 
		  	 „Sie werden staunen – Gott hat Humor!“ 	 mit dem Chor „Rock my Soul“

DIE GOTTESDIENSTE SEPTEMBER,  OKTOBER UND NOVEMBER 2026
Nachbarschaftsraum „Evangelische Kirche zwischen Nidder & Bracht“
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Dienstag, 	 17. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Mittwoch, 	 18. November 2026	 Buß- und Bettag
Burgbracht	 19:00 Uhr		 Gottesd. alle Gemeinden mit Abendmahl	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Abschluss Friedensdekade: Abendmahl	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Wenings	 19:00 Uhr		 Friedensgebet	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Sonntag, 	 22. November 2026	 Ewigkeitssonntag
Burgbracht	 09:30 Uhr			  Prädikant Bernd Sinner
Gedern	 09:30 Uhr		 mit dem Kirchenchor	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Ober-Seemen	 09:30 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Merkenfritz	 09:30 Uhr		 mit Abendmahl	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Wolferborn	 09:30 Uhr			  Pfarrer Tobias Vonderlehr
Burkhards	 11:00 Uhr		  mit Abendmahl	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hitzkirchen	 11:00 Uhr			   Prädikant Bernd Sinner
Rinderbügen	 11:00 Uhr			   Pfarrer Tobias Vonderlehr
Volkartshain	 11:00 Uhr			   Pfarrer Michael Kuhnke
Wenings	 11:00 Uhr		  mit Abendmahl	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Bindsachsen	 13:30 Uhr			  Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Nieder-Seemen	 13:30 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Gedern	 14:00 Uhr		 Andacht auf dem Friedhof	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hirzenhain	 14:00 Uhr			  Pfarrer Tobias Vonderlehr
Kefenrod	 15:00 Uhr			  Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Mittel-Seemen	 15:00 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Samstag, 	 28. November 2026	 Samstag vor 1. Advent
Burgbracht	 16:00 Uhr		 Andacht zum Adventszauber	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Kefenrod	 17:00 Uhr		 Andacht zum Weihnachtsmarkt	 Pfarrer Tobias Vonderlehr
Sonntag, 	 29. November 2026	 1. Advent
Gedern	 09:30 Uhr		 mit dem Flötenkreis	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Michelau	 09:30 Uhr			  Pfarrer Tobias Vonderlehr
Wenings	 11:00 Uhr		  mit dem Chor „Rock my Soul“	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Volkartshain	 17:00 Uhr		 Lichterlauf	 Pfarrer Michael Kuhnke
Hitzkirchen	 18:00 Uhr		 Gottesd. alle Gemeinden mit Abendmahl	 Prädikant Peter Wagner
Mittel-Seemen	 18:00 Uhr		 mit Abendmahl	 Pfarrer Michael Kuhnke
Nieder-Seemen	 19:00 Uhr		 mit Abendmahl	 Pfarrer Michael Kuhnke
Samstag, 	 05. Dezember 2026	 Samstag vor 2. Adventsonntag
Hitzkirchen	 18:00 Uhr		 Andacht zum Weihnachtsmarkt
 Sonntag, 	 06. Dezember 2026	 2. Advent
Gedern	 09:30 Uhr			  Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Burgbracht	 09:30 Uhr			  Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Ober-Seemen	 09:30 Uhr		 mit Abendmahl	 Prädikantin Brunhilde Habermehl
Rinderbügen	 09:30 Uhr			  Pfarrer Tobias Vonderlehr
Burkhards	 11:00 Uhr			   Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Kefenrod	 11:00 Uhr			   Pfarrer Tobias Vonderlehr
Merkenfritz	 11:00 Uhr			   Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Hirzenhain	 16:00 Uhr		 Plätzchen Andacht	 Prädikantin Anette Klehm

Sonntag,	  01. November 2026 	 22. Sonntag nach Trinitatis
Gedern	 09:30 Uhr			  Lektor Jan Röder
Kefenrod	 09:30 Uhr			  Prädikant Peter Wagner
Merkenfritz	 09:30 Uhr			  Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Bindsachsen	 11:00 Uhr			   Prädikant Peter Wagner
Burkhards	 11:00 Uhr			   Lektor Jan Röder
Steinberg	 11:00 Uhr		  Gottesdienst im DGH	 Prädikant Colin McLemore
Wenings	 11:00 Uhr			   Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Ober-Seemen	 17:00 Uhr		 Hubertusmesse	 Pfarrer Michael Kuhnke
Sonntag, 	 08. November 2026 	 Drittletzter So. im Kirchenjahr
Gedern	 09:30 Uhr		 Kirchweih Posaunenchor/Kirchenchor	 Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hirzenhain	 09:30 Uhr			  Prädikantin Marianne Börstler
Hitzkirchen	 09:30 Uhr
Burgbracht	 11:00 Uhr
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Beginn Friedensdekade „couragiert &widerständig“	 Prädikantin Silke Möser 
Montag, 	 9. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Dienstag, 	 10. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Mittwoch, 	 11. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Donnerstag, 	 12. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Freitag, 	 13. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
Samstag, 	 14. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
 Sonntag, 	 15. November 2026	 Vorletzter So. im Kirchenjahr
Bindsachsen	 09:30 Uhr			  Pfarrer Michael Kuhnke
Gedern	 09:30 Uhr			  Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Hitzkirchen	 09:30 Uhr		 Trauerhalle mit Gemeinde & Vereinen	 Prädikant Bernd Sinner
Michelau	 10:00 Uhr		 Stadt Büdingen in Vertr. der Ortsbeiräte	 Anspr. Pfarrer Tobias Vonderlehr 
Merkenfritz	 09:30 Uhr			  Prädikantin Ingeborg Meurer
Ober-Seemen	 10:00 Uhr		 Andacht am Ehrenmal	 Prädikantin Brunhilde Habermehl
Rinderbügen	 10:30 Uhr		 Stadt Büdingen in Vertr. der Ortsbeiräte	 Anspr. Pfarrer Tobias Vonderlehr
Volkartshain	 10:45 Uhr		 Andacht am Ehrenmal	 Prädikantin Brunhilde Habermehl
Burgbracht	 11:00 Uhr		  Andacht mit Ortsbeirat & Vereinsvertretern	 Prädikant Bernd Sinner
Burkhards	 11:00 Uhr			   Prädikant Colin McLemore
Kefenrod	 11:00 Uhr			   Pfarrer Michael Kuhnke
Wenings	 11:00 Uhr			   Prädikantin Ingeborg Meurer
Wolferborn	 11:00 Uhr		  Stadt Büdingen in Vertr. der Ortsbeiräte	 Anspr. Pfarrer Tobias Vonderlehr
Mittel-Seemen	 11:15 Uhr 		 Andacht am Ehrenmal	 Prädikantin Brunhilde Habermehl
Nieder-Seemen	 11:45 Uhr		  Andacht am Ehrenmal	 Prädikantin Brunhilde Habermehl
Montag, 	 16. November 2026
Rinderbügen	 19:00 Uhr		 Andacht zur Friedensdekade
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Seit nunmehr einem Jahr laden wir an jedem 
ersten Mittwoch im Monat ins Evangelische 
Gemeindehaus Gedern ein. Gemeinsames 
Essen, Plaudern, Austauschen und Zuhören – 
Menschen kommen miteinander in Kontakt.

„Als ich von „WärmeTeilen“ gehört habe, 
fand ich es eine tolle Idee, um Menschen ken-
nenzulernen und sich auszutauschen. Da ich 
auch sehr gerne koche, macht es mir beson-
ders viel Spaß.“

Es ist eine Win-Win-Situation für alle Beteilig-
ten – für die, die vorbereiten und kochen, und für die, die das genießen.

Und da der Kreis der Köchinnen mittlerweile so groß ist, kommt man gar nicht 
jeden Monat zum „Einsatz“. Und wer kochen, aber nicht essen möchte – das 
geht auch.

Die Vielfalt der Speisen und Gespräche ist anregend – schon längst haben wir 
das Suppenrepertoire erweitert, Kaffee und Kuchen runden den Speisenplan 
ab.

Und seit Neuestem gibt es eine Bücher-Tausch-Börse – bringen Sie ein interes-
santes Buch, nehmen Sie ein anderes mit …

Nach der Sommerpause starten wir wieder am Mittwoch, dem 02.09.2026, 
um 12:30 Uhr. Wir laden herzlich ein und freuen uns über Gäste. Kommen Sie 
alleine oder bringen Sie jemanden mit – es besteht das Angebot eines Fahr-
dienstes in Zusammenarbeit mit der Bürgerselbsthilfe in Gedern.

Melden Sie sich für das Mitfahr-Angebot doch gerne unter der
Tel. 0178 256 0745 an.

Bild: Daniela Hinsche-Drescher

WÄRME-TEILEN
MI., 02.09.26 12:30 UHR 
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BURCKHARDSGEDERN

Am 21. Juni 2026 feierte die Ev. Kirchengemeinde Burkhards
zusammen mit den Ev. Kirchengemeinden Gedern und Hirzenhain einen
Gottesdienst anlässlich meiner Verabschiedung in den Ruhestand.
Auf denselben Tag fiel auch der Sommeranfang. Es war sehr heiß. Dennoch ka-
men viele in die Burkhardser Kirche, etwa zweihundert Gottesdienstbesucher. 
Sie begleiteten mich an einem für mich wichtigen Übergang in einen neuen 
Lebensabschnitt und sprachen mir gute Wünsche zu.

Die Anteilnahme so vieler an meiner Person und die 
erfahrene Wertschätzung, auch in den Grußworten im 
DGH Kaulstoß nach dem Gottesdienst, haben mich sehr 
gefreut. Ich war überwältigt. Dafür sage ich herzlichen 
Dank. Auch danke ich den vielen, die mir eine Grußkar-
te geschrieben haben, für all ihre guten Wünsche, und 
denen, die mich mit Geschenken bedacht und somit für 
mein leibliches und seelisches Wohl gesorgt haben.

Weiterhin gilt mein Dank denen, die zusammen mit Frau 
Dekanin Hamrich im Gottesdienst mitgewirkt haben, 
und den vielen, die für die Feier nach dem Gottesdienst 
Kuchen gebacken, den Saal und die Kaffeetafel herge-
richtet, die Beschallung installiert, die Gäste bewirtet 
und das Zelt vor dem DGH Kaulstoß auf- und wieder 

abgebaut haben. Die Planung und Organisation lag beim Burkhardser Kir-
chenvorstand. Alle zusammen haben zum Gelingen des Festes beigetragen. 
Auswärtige meinten dazu: Hier funktioniert die Dorfgemeinschaft noch.

Ein weiterer Grund zur Freude lag in dem hohen Spendenaufkommen
für die Diakoniestation Hoher Vogelsberg. Es kamen 885,00 € zusammen.
Im Namen der Diakonie bedanke ich mich sehr herzlich.

Wie sich mein Ruhestand gestalten wird, wie ich meine freie Zeit füllen werde, 
weiß ich noch nicht. Dafür ist alles noch zu frisch und zu neu. Sicher wird auch 
so manch Unvorhergesehenes auf mich zukommen, Erfreuliches und Beschwer-
liches. Aber was es auch sei, ich stehe ja seit dem Verabschiedungsgottesdienst 
erneut unter dem Segen Gottes und sehe daher mit einer guten Portion Gelas-
senheit in die Zukunft.

Herzliche Grüße, Burkhard Zentgraf 

Bild: Kathrin Lohrey
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Danke
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GEDERN

JUBILÄUMSKONFIRMATION 
IN GEDERN AM 25. MAI 2026

Am Pfingstmontag wurden in unserer Kirche die Jubiläumskonfirmationen gefeiert. Zum ersten 
Mal feierten sechs Jubiläumsjahrgänge gemeinsam. 76 ehemalige KonfirmandInnen gedachten an 
diesem Tag ihrer Konfirmationen vor 25, 50, 60, 65, 70 und 80 Jahren. 

Es war ein beeindruckendes Bild, als alle JubilarInnen mit Pfarrerin Hillgärtner und dem Kirchenvor-
stand unter den Klängen des Posaunenchores in die Kirche einzogen. Im festlichen Gottesdienst mit 
Feier des Abendmahles wurden die JubilarInnen unter Gottes Segen gestellt.
Pfarrerin Hillgärtner berichtete, wie unterschiedlich die Konfirmationen und Vorstellungen jeweils 
stattgefunden haben und welche Geschenke z. B. angesagt waren – aus heutiger Sicht teilweise 
sehr „originell“.

Zum ersten Mal wurde in unserer Kirche eine Eichenkonfirmation gefeiert. Aus diesem Jahrgang vor 
80 Jahren konnten noch zwei rüstige Damen diesen außergewöhnlichen Tag feiern. Von diesem 
besonderen Ereignis wurde bereits im Kreis-Anzeiger berichtet.

Im Anschluss an den Gottesdienst versammelten sich die JubilarInnen zu einem großen Gruppenfo-
to und Einzelfotos der Jahrgänge im Kirchenhof traditionsgemäß an der „Hochzeitstreppe“.

Nach dem „offiziellen“ Teil traf man sich zum gemütlichen Beisammensein. Bei regen Gesprächen 
konnte man in Erinnerungen schwelgen. Es war ein unvergesslicher Tag.
Bericht: Heidemarie Meuer-Kehm (Goldene Konfirmandin), Bilder: Mathias Kehm

Gnadenkonfirmation Eichenkonfirmation

Silberne Konfirmation

Eiserne Konfirmation Diamantene Konfirmation

Goldene Konfirmation
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In den Gedichten und Lesungen in den Monaten Juni und Juli ging es im Hirzenhainer 
Seniorenkreis um die Zeit, die Schöpfung, die Natur, die Sonne, die eigene Leben-
digkeit und darum, den Rosen- und Lavendelduft zu spüren.
Sitzgymnastik und Gedächtnisspiele rundeten die Nachmittage ab.

An den doch recht warmen Montagen verzichteten die Damen auf Kuchen und teste-
ten mit ihrem Geschmackssinn lieber eine große Portion Eis. Mit viel Liebe und sehr 
professionell zauberten Gundi Lambmann und Renate Stiebeling Eiskreationen, die 
sich alle schmecken ließen.

Der Höhepunkt des Sommers wird im August ein Besuch in unserer Pizzeria sein.
Text und Fotos: Monika Schermuly

 

Dieser Gottesdienst war wohl für alle sehr gelungen und feierlich, 
auch hierbei hatte der Gemischte Chor 1883 Burkhards beigetra-
gen! Pfarrer Burkhard Zentgraf hatte sich bei seinem vorletzten Got-
tesdienst sehr viel Mühe gegeben und hat die Jubilare damit sehr 
erfreut!
Der Kirchenvorstand und die Kirchengemeinde Burkhards wünschen 
ALLEN alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen!
Text: Helmut Reinemer · Bilder: Ingrid Reinemer

HIRZENHAIN

SOMMERZEIT –  
MIT ALLEN SINNEN
GENIESSEN

BURKHARDS

JUBILÄUMSKONFIRMATION 
IN BURKHARDS AM 24. MAI 2026
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Silberne Konfirmation Goldene Konfirmation Eiserne Konfirmation

Gnadenkonfirmation

Diamantene Konfirmation
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SEEMENTAL

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN  
IN OBER-SEEMEN 

24. MAI 2026

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN  
IN NIEDER- UND MITTEL-SEEMEN 
17. MAI 2026 Bild: Elke KreilingerBild: Manfred Schnell

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN  
IN VOLKARTSHAIN 

25. MAI 2026
Bilder: Erich Stock

Goldene Konfirmation Eiserne Konfirmation

GnadenkonfirmationDiamantene Konfirmation

Eiserne Konfirmation Diamantene Konfirmation

Ehrenkonfis
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WOLFERBORN

JULILÄUMS-
KONFIRMATIONEN  
IN MUSTERHAUSEN

Kronjuwelen-Konfirmation Eiserne-Konfirmation

Alle Jubiläumskonfirmand:innen 
in der Kirche zu Wolferborn

Diamantene Konfirmation

Goldene Konfirmation

JUBILÄUMS-
KONFIRMATIONEN  

WOLFERBORN



38 MITTENDRIN SEPTEMBER_NOVEMBER 2026_  39

BINDSACHSEN

JUBILÄUMS-
KONFIRMATIONEN  

BINDSACHSEN
Zahlreiche Jubilare erinnerten sich gemein-
sam an ihre Konfirmation und feierten diesen 
besonderen Tag in festlicher Atmosphäre. 
Der Gottesdienst bot Raum für persönliche Er-
innerungen. Pfr. Kuhnke sprach von erlebter 
Gemeinschaft und Freundschaft. 
Sogar ein Ehepaar hat sich dabei gefunden. 
Hannelore und Werner Eschenbrenner feier-
ten in diesem Jahr ihre Diamantene Hochzeit.
Beim anschließenden Kaffee wurden viele Er-
innerungen ausgetauscht.
Text und Bilder: Susanne Messerschmidt-Kleer

Hochzeiten ein besonderer Grund zu feiern, Jubelhochzeiten, die über 25 Jahre 
hinausgehen umso mehr. Die Jubelpaare des Jahres 2026 aus Bindsachsen brin-
gen stolze 365 (390 mit dem Silberpaar) Ehejahre zusammen. Gemeinsam durch 
das Leben zu gehen, ist ein wunderbares Geschenk. Im Laufe der Jahrzehnte 
durften viele Sonnen- und auch Schattenseiten miteinander teilen. Ein Ehejubilä-
um ist ein ganz besonderer Meilenstein, der Grund zum Feiern, Dankbarsein und 
Innehalten bietet.

Wir feiern mit euch und gratulieren den Jubelpaaren:

	 › Gerda & Robert Leiß zur Gnadenhochzeit,
	 › Anna & Wilfried Ganz zur Eisernen Hochzeit,
	 › Hannelore & Werner Eschenbrenner,
	 › Margot & Rudolf Eschenbrenner,
	 › Else & Heinz Günther zur Diamantenen Hochzeit
	 › Petra & Heinz Mayk zur Goldenen Hochzeit.
	
	 Bericht und Foto: Susanne Messerschmidt-Kleer

EISERNE HOCHZEIT 
ERIKA & HELMUT BIELMANN

365 JAHRE LIEBE – 
BINDSACHSEN FEIERT SEINE JUBELPAARE

Stellvertretend für alle:  
hier unser Gnadenhochzeitspaar Gerda und Robert

Die Kirchengemeinde gratuliert Erika und Helmut 
Bielmann herzlich zu ihrer Eisernen Hochzeit am 
1. Juli 2026. 
Der Festakt wurde in einem kleinen Gottesdienst 
begangen, der von Herrn Pfarrer i. R. Schnecker 
feierlich geleitet wurde.
65 gemeinsame Ehejahre sind ein besonderes 
Geschenk und ein beeindruckendes Zeugnis von 
Treue, Liebe und gegenseitigem Vertrauen.
Wir wünschen dem Jubelpaar Gottes reichen Se-
gen, Gesundheit und weiterhin viele erfüllte ge-
meinsame Jahre. Bild: Dennis Klaus

OBER-SEEMEN

Diamantene KonfirmationGnaden Konfirmation

Eiserne Konfirmation

Silberne und Goldene Konfirmation

38
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MICHELAU

„GEDABBEL UND GEBABBEL“ 
   

RINDERBÜGEN
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Gemeinsam unterwegs bei „Gedabbel und Gebabbel“ – bei strahlendem  
Sonnenschein trafen sich 13 Menschen – Groß und Klein – sowie vier vierbeinige 
Begleiter zum geistlichen Spaziergang „Gedabbel und Gebabbel“ 
auf der Michelau.
Ausgangspunkt war die Alte Schule, wo der gemeinsame Weg mit einem Gebet 
begann. Von dort führte der Spaziergang über ganz unterschiedliche Wege – 
geteerte Straßen, geschotterte Feldwege und Pfade durch die Natur. Die ver-
schiedenen Wegbeschaffenheiten wurden dabei zu einem Sinnbild für die Wege 
unseres eigenen Lebens.

Im wohltuenden Schatten eines Baumes nahm sich die Gruppe Zeit für eine Me-
ditation und einen Moment der Stille. Anschließend führte der Weg zurück zur 
Alten Schule, wo ein Dankgebet und der Segen den gemeinsamen Nachmittag 
beschlossen.

Es tat gut, miteinander ins Gespräch zu kommen, die Schönheit der Schöpfung 
bewusst wahrzunehmen und Gottes Gegenwart auf dem Weg neu zu entdecken. 
Bei gekühlten Getränken und kleinen Knabbereien klang der Spaziergang in 
froher Gemeinschaft aus.

Begleitet wurde der Nachmittag von dem ermutigenden Bibelwort aus 5. Mose 
31,8: „Der HERR selbst zieht vor dir her und wird mit dir sein. Er wird dich nicht 
aufgeben und dich nicht verlassen. Fürchte dich nicht und hab keine Angst.“
Dieses Versprechen Gottes erinnerte alle Teilnehmenden daran, dass wir auf den 
Wegen unseres Lebens niemals allein unterwegs sind.
Text und Bild: Tobias Vonderlehr

AUF DER MICHELAU

Bei bestem Spazierwetter fand am Samstag, 13. Juni 2026, unser erster 
geistlicher Spaziergang „Gedabbel und Gebabbel“ in Rinderbügen statt. 
Insgesamt machten sich 15 Menschen jeden Alters und vier Hunde gemeinsam 
auf den Weg. Die angenehmen Temperaturen und die schöne Natur boten den 
idealen Rahmen für einen entspannten Spaziergang mit kleinen geistlichen Im-
pulsen.

Unterwegs blieb viel Zeit für anregende Gespräche, fröhliches Miteinander und 
das Kennenlernen neuer Gesichter. Auch die vierbeinigen Begleiter sorgten für 
gute Stimmung und bereicherten die Gemeinschaft.

Nach der rund einstündigen Wanderung klang der Nachmittag in gemütlicher 
Runde an der Kirche in Rinderbügen aus. Bei Laugengebäck und Getränken wur-
de weitererzählt, gelacht und die gemeinsame Zeit genossen.

Die gelungene Mischung aus Bewegung, Gemeinschaft und Besinnung machte 
diesen Nachmittag zu einem schönen Erlebnis. Wir freuen uns schon auf das 
nächste „Gedabbel und Gebabbel“ und hoffen, dann wieder viele große und 
kleine Teilnehmerinnen und Teilnehmer – mit oder ohne Hund – begrüßen zu 
dürfen.
Text: Tobias Vonderlehr

IN RINDERBÜGEN 
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Eine Kirche mit langer Geschichte und lebendiger Gegenwart
Die Geschichte der Kirche in Burgbracht reicht bis ins 15. Jahrhundert zurück. Be-
reits 1419 wird erstmals ein Kaplan in Burgbracht urkundlich erwähnt und damit 
auch eine Kirche beziehungsweise Kapelle im Ort nachgewiesen. Mit der Einfüh-
rung der Reformation im Jahr 1544 wurde Burgbracht evangelisch und gehört seit 
dem 16. Jahrhundert zum Kirchspiel Hitzkirchen.

Nach den schweren Schäden des Dreißigjährigen Krieges war die alte Kapelle 
nicht mehr zu erhalten, sodass am 11. Juni 1738 der Grundstein für die heutige 
Kirche gelegt wurde. Bis 1741 entstand die barocke Querkirche, deren historische 
Innenausstattung bis heute weitgehend erhalten ist.

Mit ihrer besonderen Atmosphäre und ihrem unverwechselbaren Flair ist die Bur-
gbrachter Kirche weit über die Ortsgrenzen hinaus bekannt und geschätzt. Sie ist 
nicht nur ein historisches Bauwerk, sondern zugleich Mittelpunkt des kirchlichen 
Lebens. In den Jahren 2014 bis 2015 wurde der Innenraum der denkmalgeschütz-
ten Kirche umfassend saniert und behutsam restauriert.

BURGBRACHT

BURGBRACHT –  
GLAUBE,  
GEMEINSCHAFT,  
VIELFALT
Burgbracht ist ein kleiner, länd-
lich geprägter Ort mit rund 280 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern. Die überschaubare Größe 
des Dorfes fördert ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl und ein 
lebendiges Miteinander, das 
den Ort bis heute prägt.
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Dabei erhielt die Kirche eine zeitgemäße liturgische Gestaltung mit einem neu ge-
schaffenen Altar und Taufbecken in moderner künstlerischer Form. Eine moderne 
Ton- und Medientechnik unterstützt heute die vielfältige Gottesdienstgestaltung. 
Mit neuen Antependien, die derzeit vom Atelier 14 in Fulda gestaltet werden, 
wird die künstlerische Weiterentwicklung des Kirchenraums fortgeführt.

So verbindet das Gotteshaus auf eindrucksvolle Weise seine historische Substanz 
mit zeitgenössischer Kunst und einer lebendigen Gottesdienstkultur.

Ein vielfältiges Gemeindeleben
Der evangelischen Kirchengemeinde Burgbracht gehören derzeit 144 Gemein-
deglieder an. Das kirchliche Leben ist ein wesentlicher Bestandteil der Dorfge-
meinschaft und bietet Raum für Begegnung, Glauben und gemeinschaftliches 
Engagement.

Ein besonderes Kennzeichen der Gemeinde sind die seit vielen Jahren regel-
mäßig stattfindenden musikalischen Gottesdienste. Ob klassische Kirchenmusik, 
Chorgesang, Bläsermusik, Gospel, moderne geistliche Musik oder thematische 
Gottesdienste – die Vielfalt der musikalischen Gestaltung spricht Menschen weit 
über Burgbracht hinaus an. Die besondere Atmosphäre der Kirche trägt wesent-
lich dazu bei und macht diese Gottesdienste für viele Besucherinnen und Besu-
cher zu einem besonderen Erlebnis.

Auch die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden ist ein wichtiger Bestand-
teil des Gemeindelebens. Burgbracht engagiert sich seit vielen Jahren aktiv in 
der Vorbereitung und Gestaltung des jährlich stattfindenden Weltgebetstages, 
der im Wechsel mit den Gemeinden des Nachbarschaftsraums gefeiert wird. 
Ebenso stärken die regelmäßig gemeinsam gestalteten Seniorennachmittage die 
Gemeinschaft über die Ortsgrenzen hinaus und fördern den Austausch zwischen 
den Generationen.

Gemeinsam unterwegs im Nachbarschaftsraum
Mit Offenheit und Zuversicht blickt die Gemeinde auf die Entwicklungen im 
Nachbarschaftsraum der „Evangelischen Kirche zwischen Nidder und Bracht“. 
Die damit verbundenen Veränderungen werden als Chance gesehen, Bewährtes 
zu bewahren, neue Impulse aufzunehmen und das kirchliche Leben gemeinsam 
weiterzuentwickeln.

Burgbracht versteht sich als lebendige Kirchengemeinde, in der geschichtliche 
Tradition, zeitgemäße Kirchenkunst, vielfältige Gottesdienstformen, musikalische 
Offenheit und eine engagierte Gemeinschaft auf besondere Weise zusammen-
wirken. Mit diesen Gaben und Erfahrungen bringt sich die Gemeinde in den 
gemeinsamen Weg des Nachbarschaftsraums ein.

42
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HIRZENHAIN/STEINBERG

Am 27. Mai 2026 feierten die Eheleute Stahl in Steinberg das Fest ihrer 
Eisernen Hochzeit. Im Kreis ihrer Familie sowie von Freundinnen und 
Freunden konnten sie auf 65 gemeinsame Ehejahre zurückblicken und 
dieses besondere Jubiläum in ihrem Zuhause bei strahlendem 
Sonnenschein begehen.

65 Jahre Ehe sind ein beeindruckendes Zeugnis von Treue, gegenseitigem 
Vertrauen und Zusammenhalt. In einer herzlichen und dankbaren Atmosphä-
re wurde gemeinsam an viele Stationen des gemeinsamen Lebens erinnert 
und für die gemeinsame Zeit gedankt. Der Altar wurde liebevoll von der 
Familie mit Wildblumen, einem selbst gestalteten Kreuz mit Corpus und einer 
alten Familienbibel geschmückt.

Es war eine Freude, dieses besondere Jubiläum begleiten und mit den Ehe-
leuten feiern zu dürfen. Für ihren weiteren gemeinsamen Weg wünschen wir 
Gottes reichen Segen, Gesundheit und viele weitere erfüllte gemeinsame 
Jahre. Text: Tobias Vonderlehr

EISERNE HOCHZEIT IN STEINBERG

FÜR KIDS & CO

FINDE 10 UNTERSCHIEDE
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Bindsachsen, Mittel-Seemen, Nieder-Seemen, 
Ober-Seemen und Volkartshain 
Pfarrbüro 	 Am Kirschengarten 3 · 63688 Gedern/Ober-Seemen
	 Tel. 06045 4619
	 kirchengemeinde.ober-seemen@ekhn.de · info@pfarramt-seemental.de
Öffnungszeiten 	 Mi. 9:00–12:00 und  Do. 9:00–12:00 Uhr
Sekretärin 	 Daniela Rinkenberger	
Pfarrer 	 Michael Kuhnke	 Tel. 06045 4619	
1. KV-Vorsitzende 
- Bindsachsen  	 S. Messerschmidt-Kleer	 Tel. 06049 7223
- Mittel-Seemen 	 Verena Mader 	 Tel. 06045 7128
- Nieder-Seemen 	 Astrid Sauerwein	 Tel. 06045 953498
- Ober-Seemen 	 Angela Michel	 Tel. 06045 4801
- Volkartshain 	 Thorsten Herchenröder	 Tel. 06668 919254

Burgbracht, Hitzkirchen, Helfersdorf und Kefenrod
Pfarrbüro 	 Kirchberg 3 · 63699 Kefenrod/Hitzkirchen
	 Tel. 06054 52 26 · kirchengemeinde.hitzkirchen@ekhn.de
Öffnungszeiten	 Di. 09:00–12:00 Uhr
Sekretärin 	 Christa Schildt und Daniela Rinkenberger			
Pfarrer	 Michael Kuhnke	 Tel. 06045 4619
	 (Vakanzvertretung)
1. KV-Vorsitzende
- Burgbracht	 Bernd Sinner	 Tel. 06054 1659
- Hitzkirchen und 	 Silke Sinner	 Tel. 06054 6220
  Helfersdorf
- Kefenrod	 Marina Henrich	 Tel. 06049 950836

Kirchengemeinde Burkhards und Kaulstoß
Pfarrbüro 	 Am Eiches 5 · 63679 Schotten/Burkhards 
	 Tel. 06045 1554 · kirchengemeinde.burkhards@ekhn.de 
Öffnungszeiten 	 Mo. 15:00–17:00 Uhr
Sekretärin	 Regine Oechler		
Pfarrerin	 Kerstin Hillgärtner	 Tel. 06045 9539259	
1. KV-Vorsitzender	 Helmut Reinemer	 Tel. 06045 7567

Kirchengemeinde Gedern
Pfarrbüro 	 Herrnweg 3 · 63688 Gedern
	 Tel. 06045 1205 · kirchengemeinde.gedern@ekhn.de
Öffnungszeiten	 Di., Fr. 09:00–12:00 Uhr · Do. 15:00–18:00 Uhr
Sekretärin 	 Regine Oechler		
Pfarrerin	 Kerstin Hillgärtner	 Tel. 06045 9539259
1. KV-Vorsitzender	 Bernd Vonalt	 Tel. 0170 2386005

Kirchengemeinde Hirzenhain und Steinberg
Pfarrbüro	 Karl-Birx-Straße 6a · 63697 Hirzenhain
	 Tel. 06045 983701 · kirchengemeinde.hirzenhain@ekhn.de
Öffnungszeiten	 Mo., Do.  10:00–12:00 Uhr
Sekretärin 	 Elvira Keller			 
Pfarrer	 Tobias Vonderlehr 	 Tel. 0151 70506326
	 Vakanzvertretung
1. KV-Vorsitzende	 Sylvia Stiebeling	 Tel. 0151 17832673

Kirchengemeinde Wenings und Merkenfritz
Pfarrbüro 	 Untertorstraße 11 · 63688 Gedern/Wenings				  
	 Tel. 06045 1259
	 kirchengemeinde.wenings@ekhn.de
Öffnungszeiten	 Mo. 9:30–12:30 und Do. 14:30–17:30 Uhr
Sekretärin	 Stephanie Wagner		
Pfarrer	 Ulrich Bauersfeld 	 Tel. 06045 1259                                                      
1. KV-Vorsitzender 	 Pfarrer Ulrich Bauersfeld 	 Tel. 06045 1259

Kirchengemeinde Rinderbügen und Wolferborn / Michelau
Pfarrbüro 	 Wehrtbornstraße 46 · 63654 Büdingen/Wolferborn 			 
	 Tel. 06049 490
	 kirchengemeinden.wolferborn@ekhn.de
Öffnungszeiten	 Di. 09:00–12:00 Uhr
Sekretärin	 Marion Gerhardt		
Pfarrer	 Tobias Vonderlehr	 Tel. 0151 70506326
1. KV-Vorsitzende
- Wolferborn	 Manfred Hix	 Tel. 06049 7484
- Rinderbügen	 Karsten Farr	 Tel. 06049 951341

KINDERTAGESSTÄTTEN 
Evangelische Kindertagesstätte Arche Noah
Adresse 	 Oechlerweg 4 · 63688 Gedern
	 Tel. 06045 4577
	 kita.arche-noah.gedern@ekhn.de
Ansprechpartnerin	 Lorina Bach (Leiterin)	

Evangelische Kindertagesstätte Regenbogenland
Adresse 	 Wehrtbornstraße 46a · 63654 Wolferborn
	 Tel. 06049 1832
	 kita.regenbogenland.wolferborn@t-online.de
Ansprechpartnerinnen 	 Elke Faßbinder und Steffi Benz

WIR SIND FÜR EUCH DA!

SO ERREICHEN SIE UNS
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Bindsachsen 	 		
Bärbel Goll, Tel. 06049 7617

Burgbracht 	 		
Hannelore Gottschalk, Tel.  06054 589  

Burkhards und Kaulstoß 	
Ingrid Reinemer, Tel. 06045 7567 oder 
Tel. 0175 5273 854

Gedern 		
Andrea Henkel-Boos, Tel. 0171 5466744

Gedern (Vertretung)	
Hubert Buss, Tel. 0151 28847175

Hirzenhain
Frau Merz, Tel. 0173 9878 365

Hitzkirchen/Helfersdorf
Jürgen Imhof, Tel. 06054 900018 oder 
Tel. 0171 1220 035

Kefenrod		
Marina Henrich, Tel. 06049 950836

Merkenfritz		
Martina Hachenburger, Tel. 06045 4783

Mittel-Seemen 		
Erika Reutzel, Tel. 06045 2861

Nieder-Seemen 	
Reinhilde Kaiser, Tel. 06045 7259

Ober-Seemen
Tamara Reibert,  Tel. 0160 8417375

Rinderbügen		
Monika Heß, Tel. 0175  8147060

Steinberg/Weidenkirche
Anette Klehm, Tel. 0171 6328999

Volkartshain 		
Petra Gottlieb, Tel. 06668 1276

Wenings		
Andrea Reutzel, Tel. 06045 5863
Katja Buhl, Tel.  06045 4856

Wolferborn mit Michelau
Sigrid Lück, Tel. 06049 1678

KÜSTER/KÜSTERINNEN KONTAKT GEMEINDEHÄUSER
Gemeindehaus Gedern 
Wilfried Nies, Tel. 06045 7782

Gemeindehaus Hirzenhain 
Gemeindebüro, Tel. 06045 983701

Gemeindehaus Hitzkirchen 
Silke Sinner, Tel. 06054  6220

Alte Schule Mittel-Seemen 
Verena Mader, Tel. 06045 7128

Gemeindehaus Ober-Seemen 
Angela Michel, Tel. 06045 4801

Gemeindehaus Rinderbügen
Monika Heß, Tel. 0175 8147 060

Gemeindehaus Wenings
Gemeindebüro, Tel. 06045 1259

KINDERGOTTESDIENSTE,
SPIELE- UND SENIORENKREIS
Kindergottesdienst Hirzenhain 
Frau Kehm, Tel. 0151 12595344
Termine in der Presse und 
www.hirzenhain-evang.de

Kindergottesdienst Seemental 
Gemeindebüro, Tel. 06045 4619

Wenings	
Die Termine werden kurzfristig festgelegt und 
bekanntgegeben. Infos durch das Pfarramt:
Gemeindebüro, Tel. 06045 1259

Spielekreis Gedern 
1 × monatlich im Gemeindehaus Gedern, 
organisiert vom Elternbeirat und 
Förderverein der Kita Arche Noah. 
Termine werden veröffentlicht

Seniorenkreis Gedern 
in der Regel am 1. Donnerstag im Monat 
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Klaus & Ingeborg Opper, Tel. 06045 955460

FRAUEN-/MÄNNERKREISE
Frauenkreis 
Burkhards/Kaulstoß
„Plauderkaffee“
in der Regel jeden 1. Freitag im Monat 
14:00 Uhr im Pfarrhaus 

Frauenkreis Hirzenhain
Termine in der Presse und 
unter www.hirzenhain-evang.de
Frau Lambmann, Tel. 06045 98301 

Frauenkreis Mittel-Seemen
Termine in der Presse
Verena Mader, Tel. 06045 7128

Frauenkreis Ober-Seemen
Termine in der Presse
Christel Balser, Tel. 06045 4152

Frauenhilfe Wolferborn
Jutta Schneider, Tel. 06049 7237

Männerkreis
Burkhards/Kaulstoß
„Männerschwatze”
in der Regel jeden 2. Freitag im Monat 
14:00 Uhr im Pfarrhaus

Wenings Abendkreis
„Rund um die Bibel“ 
1 x im Monat, mittwochs um 19:00 Uhr
im Gemeindehaus

SO ERREICHEN SIE UNS

KONTAKT CHOR & MUSIK
Flötenkreis Gedern
Probe nach Absprache 
Ute Krug, Tel. 06045 1079

Gospelchor Gedern
Probe 14-tägig, montags um 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus Gedern
Dekanatskantor Kiwon Lee, Tel. 06044 961413
kiwon.lee@ekhn.de

Kirchenchor Gedern
Probe dienstags um 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus in Gedern 
Tel. 06045 7676 oder 
Volker Bilz Tel. 0162 9775977

Posaunenchor Gedern
Probe freitags um 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus Gedern
Dieter Schultheis und Bernd Vonalt
Tel. 0170 2386005

Hirzenhain 
Gospelchor „Voices of Joy“ 
Probe mittwochs 19:00 Uhr 
im alten Gemeindehaus Hirzenhain

Hitzkirchen/Helfersdorf 
Kirchenchor im NBR
Probe dienstags von 20:00 bis 21:30 Uhr
(in geraden Monaten in Rinderbügen,
in ungeraden Monaten in Hitzkirchen)
Carmen Böckel, Tel. 06049 952323

Chor Wenings
„Rock my Soul“
Probe freitags 19:00 bis 20:00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Wenings
rockmysoul-wenings@gmx.de

STIFTUNG 
Stiftung Gedern
Charlotte-Gromm-Stiftung 
Lothar Weber, Tel. 06045 955561
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Pfarrerin Kerstin Hillgärtner
Tel. 06045 1205 (Pfarrbüro) · 06045 9539 259
Kerstin.Hillgaertner@ekhn.de
Ansprechpartnerin für Gedern, Burkhards und Kaulstoß

Pfarrer Ulrich Bauersfeld
Tel. 06045 1259 (Pfarrbüro) · 0151 7028 3533
Ulrich.Bauersfeld@ekhn.de
Ansprechpartner für Wenings und Merkenfritz

Pfarrer Tobias Vonderlehr
Tel. 06049 490 (Pfarrbüro) · 0151 7050 6326
Tobias.Vonderlehr@ekhn.de
Ansprechpartner für Wolferborn, Michelau, Rinderbügen und Hirzenhain

Pfarrer Michael Kuhnke
Tel. 06045 4619 (Pfarrbüro) · 0160 9500 9215
Michael.Kuhnke@ekhn.de
Ansprechpartner für Ober-Seemen, Mittel-Seemen,
Nieder-Seemen, Volkartshain, Bindsachsen, Hitzkirchen, 
Helfersdorf, Kefenrod und Burgbracht
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